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Die Blätter fallen. Der November ist ein 
Abschiedsmonat. Die Nächte werden 
länger, die Einsamkeit wird größer.

Ein ganzes Bündel an Hoffnung besteht 
darin, dass der Totensonntag nicht ein-
fach Totensonntag heißt, sondern auch 
Ewigkeitssonntag. Unser Blick wird auf 
die Ewigkeit gelenkt. Und damit auf die 
größte Hoffnung unserer Welt. Für uns 
Christen geht es nach dem Tod weiter, 
weil Gott es so will. Egal, wie viele Jahre 
ein Mensch hier auf Erden lebt, die Ewig-
keit dauert länger. 

Wir alle fallen. Am Volkstrauertag den-
ken wir an Kriegsopfer vergangener und 
gegenwärtiger Kriege. Kriege sind immer 

ein Zeichen für eine missratene Politik. 

Der Buß- und Bettag ist dazu da, um uns 
zur Umkehr zu mahnen. Wir brauchen 
das Vertrauen in einen Gott, der uns nicht 
aufgibt und der uns die Ewigkeit in unser 
Herz legt.  

Das Blatt auf dem Titelbild fällt. Es war 
ein Lindenblatt unserer Kirchhofslinden. 
Aber im Hintergrund steht unsere Kirche, 
die uns einlädt.

Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.
Und doch ist einer, welcher dieses Fallen
Unendlich sanft in seinen Händen hält.

Jörg Schafmeyer

Titel

Die Blätter fallen – und wir alle fallen

Die Blätter fallen, fallen wie von weit,
Als welkten in den Himmeln ferne Gärten;
Sie fallen mit verneinender Gebärde.

Und in den Nächten fällt die schwere Erde
Aus allen Sternen in die Einsamkeit.

Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.
Und sieh dir andre an: es ist in allen.

Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen
Unendlich sanft in seinen Händen hält.

Rainer Maria Rilke

Die Bibel und ihre Engelsgeschichten. 
Du bist ein Engel, dass du mir so schnell hilfst! 
Diesen Ausspruch kennen wir alle, es ist die Form des reinen, 
hilfreichen Engels im Sinne des Volksmundes. Engel ist die Bezeichnung für eine Auf-
gabe, nämlich Bote zu sein (Psalm 91, Verse 11-12). Die Bibel ermutigt uns nicht, dass 
wir zu Engeln beten.
Der Schutzengelglaube ist Zuspruch der Fürsorge Gottes, bei Paulus beschrieben.
Lobt ihn, dankt ihm und all seinen Engeln, so heißt es in Psalm 148, Vers 2. Die Engel 
bei den Heiligen sind Mittler für den Übergang in einen anderen Raum. Ich spreche zu 
meinem Engel, der sowohl eine geistige wie körperliche Form annehmen kann.
Uns bekannt sind Engel in der Kunst, besonders der Malerei und Bildhauerei, der Poe-
sie, der Musik, den Abendgebeten und sogar aus der Werbung. Es gibt etliche Erinne-
rungsorte mit Friedensdenkmälern, die von einem großartigen Engel gekrönt werden, 
z.B. in Berlin der Friedensengel auf der Siegessäule. Auf den Friedhöfen begegnen uns 
die Boten Gottes in jeder Form und Größe, beeindruckend, beschützend, bewachend. 
Sie vermitteln die Botschaft der Hoffnung so, wie auch die Engel am Grab Jesu Christi 
es taten (Joh.20, Verse 12 u.13 ).
Bereits im alten Testament wirkt Gott (Jahwe) durch überraschendes Auftreten der 
Engelsboten (Genesis u. Exodus). Selbst als Boten der Naturwunder begegnen sie uns 
in Psalm 104. Aber es gibt eben nicht nur den guten, den tröstenden Engel, sondern 
auch den strafenden und zerstörenden Engel (die 7 Engel des Zorns in der Offenba-
rung 16,1 u. 12-14).
Der Rückgang von traditioneller Glaubenskraft ist spürbar und wird teilweise durch En-
gelsglauben ersetzt. Häufig hat man das Gefühl, die Menschen fühlen sich ihren Engeln 
näher als zu Gott hingezogen. Als Boten zwischen Himmel und Erde stehen sie uns 
schon seit der Taufe zur Seite (Psalm 91, Vers 11 ), ein beliebter Taufspruch.
Trotz pandemischer Lage und unglaublich viel Unglück, Leid, Not und Krieg auf der 
Welt, schließe ich mit den Worten von Luciano De Crescenzo: „Wir alle sind Engel mit 
nur einem Flügel. Um Fliegen zu können, müssen wir uns umarmen.“
Ich bin sicher, Gott wird uns dabei zur Seite stehen.                          Petra Tiedemann

„Denn er wird seinen Engeln  
befehlen, dich zu beschützen,  

wohin du auch gehst.“ 

Psalm 91,11

Andacht
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Am Mittwoch, den 22. November feiern 
wir um 19 Uhr wieder den Ökumeni-
schen Gottesdienst zum Buß- und Bet-
tag. In diesem Jahr treffen wir uns in der 
Katholischen Christ-König-Kirche in der 
Freistraße 25. Pastor Bösemann hält die 
Predigt. Wir knüpfen damit an die schöne 
ökumenische Zusammenarbeit unserer 
Gemeinden an und laden Sie herzlich 
ein, dabei zu sein.

Der Buß- und Bettag lädt zum Nachden-
ken ein. Es ist ein Tag, an dem wir Gott 
bitten, an seiner Zusage der Vergebung 
festzuhalten und uns Vergebung zuzu-
sprechen: trotz der Brüche und Wider-
sprüche in unserem Leben und in unserer 
Welt. Wir denken auch darüber nach, was 
es heißt, aus dieser Zusage heraus zu le-
ben und im Alltag Christ zu sein.
                                                  Gunnar Bösemann

Im Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, 
den 26.11. um 10 Uhr erinnern wir uns 
an die lieben Menschen, von denen wir 
im vergangenen Jahr Abschied nehmen 
mussten.
Auch in diesem Jahr zünden wir für alle 
Verstorbenen an der Osterkerze Lichter 
an und stellen sie auf das Taufbecken und 
drücken damit aus, dass sie in der Liebe 
und in der Treue Gottes bleiben. Es ist 
ein sichtbares Zeichen dafür, dass Gottes 
Liebe und die Gemeinschaft mit ihm uns 
vom Anfang des Lebens bis zum Ende 
und über den Tod hinaus verbinden.
Am Nachmittag um 15 Uhr findet die  
Andacht zum Ewigkeitssonntag in der 
Friedhofskapelle statt.        
                                                 Gunnar Bösemann

Buß- und Bettag

Ewigkeitssonntag

Ein Tag der Reflexion und Neuausrichtung

„Dann sah ich einen neuen Himmel und eine neue Erde. Denn der erste Himmel und 
die erste Erde sind vergangen.”

 Wochenspruch: Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte. 
   Psalm 130, 4

 05.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (22. Sonntag nach Trinitatis)
   P. i.R. Jörg Schafmeyer

Wochenspruch: Dem König aller Könige und Herrn aller Herren, der allein   
   Unsterblichkeit hat, dem sei Ehre und ewige Macht.
   1. Timotheus 6, 15. 16

 12.11. 17.00 Uhr Familienkirche mit Laternenumzug 
   (Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr)    
   P. Karsten Damm-Wagenitz

 15.11. 09.15 Uhr Andacht im Hildegardstift Gr. Ippener, P.i.R Jörg Schafmeyer
  10.30 Uhr Andacht Haus Beckeln, P.i.R Jörg Schafmeyer

Wochenspruch: Mit Freuden sagt Dank dem Vater, der euch tüchtig gemacht   
   hat zu dem Erbteil der Heiligen im Licht Kolosser 1, 12

 19.11. 10.00 Uhr Gottesdienst am Volkstrauertag     
   P.i.R Jörg Schafmeyer

 22.11. 19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am Buß und Bettag 
   in der Christ-König-Kirche Harpstedt
   P. Gunnar Bösemann und P.i.R. Jörg Schafmeyer

 24.11. 10.00 Uhr  Andacht in der Klosterseelter Altenpension
   P. Gunnar Bösemann
  
  18.00 Uhr           Friedensgebet 

Wochenspruch: Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden    
   Gottes Kinder heißen.  Matthäus 5, 9

 26.11. 10.00 Uhr Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
   P. Gunnar Bösemann und P.i.R. Jörg Schafmeyer
  15.00 Uhr Andacht in der Friedhofskapelle
   P. Gunnar Bösemann

 29.11. 16.15 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Harpstedt 
   P. Gunnar Bösemann

Unsere Gottesdienste Gottesdienst
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Gottesdienste

Am Sonntag den 12. November 2023 
findet die nächste ökumenische Famili-
enkirche um 17.00 Uhr statt. Hierzu laden 
wir Groß und Klein und alle Familien ein. 
Auch Oma und Opa, Tante und Onkel 
sind herzlich willkommen. Mit 
dabei sind wie immer der Dra-
che Rosalie und die Schnecke 
Friedrich. Die (nicht nur für Kin-
der) leicht verständliche Predigt 
hält Pastor Karsten Damm-Wa-
genitz. Wir beten und singen 
Lieder zusammen mit der Band. 
Im Rahmen des Gottesdiens-
tes machen wir einen kurzen 
Spaziergang und singen Later-
nenlieder. Rosalie und Friedrich 
freuen sich, wenn ihr eure La-
ternen mitbringt und uns viele 

bunte Lichter unterwegs begleiten. Zum 
Aufwärmen wird es warme Getränke und 
Kekse geben.
Sei dabei! Wir freuen uns auf diesen be-
sonderen Gottesdienst!            Tina Cohrsen

Am 19. November, dem 
Volkstrauertag, gedenken 
wir besonders der zahl-
reichen Opfer der letzten 
beiden Weltkriege. Feu-
erwehr, Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsor-
ge, verschiedene Vereine 
und Vertreter unserer Ge-
meinde sind dabei. Einer 
unserer Bürgermeister 
wird gegen Ende zu uns 
sprechen.
Es ist nicht nur die Erinne-
rung an die beiden Welt-
kriege, die uns in diesem 

Jahr ins Nachdenken und 
zum Beten bringen, son-
dern auch der aktuelle 
Krieg im Osten Europas, 
der täglich Todesopfer 
fordert. Lasst uns gemein-
sam für den Frieden be-
ten und die Hoffnung 
aussprechen, dass dieser 
Krieg bald beendet wird!
Im Anschluss an den 
Gottesdienst wird in der 
Turmhalle unserer Kirche 
ein Kranz niedergelegt.  
                      Jörg Schafmeyer

Wir wollen Laterne laufen!

Gottesdienst zum Volkstrauertag

Familienkirche am 12.11.2023, 17.00 Uhr

Foto: Tina Cohrsen

Anzeigen
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Jugend

Vorankündigung für die Sommerfreizeit 2024

Unsere Sommerferien-Freizeit geht im 
nächsten Jahr in die Jugendherberge 
Alfsee in Rieste vom Dienstag, 9. Juli bis 
Montag, 15. Juli 2024.

Da das Highlight der Freizeit in diesem 
Jahr das Wasserski- und Wakeboardfah-
ren war und schon einige Teilnehmer si-
gnalisiert haben, dass sie das gerne wie-
derholen wollen, haben wir eine Freizeit 
für 11 bis 15 Jährige an den Alfsee geplant, 
wo es eine solche Anlage gibt.

Weitere Aktivitäten werden voraussicht-
lich Spiel und Spaß im und am Alfsee, ein 
Besuch im Irrgarten, Bogenschießen sowie  
eine Fahrt nach Osnabrück sein.
Kosten für Busfahrt, Unterkunft, Vollver-
pflegung und Programm liegen zwischen 
330 Euro und 350 Euro.

Anmeldeformulare gibt es im Kirchenbü-
ro oder bei Susanne Hadeler unter 
Email: shadeler1@freenet.de,  womit man  
sich ab dem 6. November 2023 anmel-
den kann.

Wir freuen uns auf eure Anmeldungen.

Das Freizeit-Team :-)

Anzeigen
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Wissenswertes

Bild:  noname13 - pixabay

Die siebte Todsünde: Wollust
Die sieben Todsünden der Reihe nach erläutert

 "Wollust ward dem Wurm gegeben und 
der Cherub steht vor Gott", so heißt es in 
Schillers "Ode an die Freude". Selbst der 
Wurm empfindet Wollust und sie ist ihm 
eine ebensolche Freude wie dem Engel 
(Cherub), wenn er vor Gott steht und den 
Herrn unaufhörlich loben darf. 
Das zeigt schon: Nicht die Wollust als sol-
che ist verwerflich und sündhaft, sondern 
das, was aus ihr werden kann.
Man kann Menschen wie Sachen behan-
deln, sie zum Objekt machen, ihnen ihre 
Würde nehmen. Man kann sich über das 
"Nein!" eines anderen Menschen hin-
wegsetzen und ihn nur zur Erfüllung der 
eigenen Wünsche benutzen. Man kann 
aus reiner eigener Lust einem anderen 
Menschen Schmerzen zufügen. Miss-
brauch, Vergewaltigung und sexuelle 
Brutalität machen Personen zu täglichen 
Opfern. Das Thema ist so aktuell wie nie. 

Auch bei der 7. Todsünde Wollust (la-
tein: Luxuria), ist immer die Frage, wo 
das hinführen und enden kann. Wollust 
und Sexualität haben zu allererst eine le-
benserhaltende Funktion. Wenn daraus 
eine zerstörerische Kraft wird, die ande-
re Menschen vernichtet, erst dann ist das 
nicht mehr aus dem Himmel, sondern aus 
der Hölle. 

Biblische Weisheit
Aber lassen wir uns deshalb nicht neh-
men, was im Hohen Lied Salomos so 
heißt: "Denn Liebe ist stark wie der Tod 
und Leidenschaft unwiderstehlich wie 
das Totenreich." (Hohelied 8,6). Wenn 
wir damit unserem Nächsten, unserem 
Partner, unserem Freund, unserer Freun-
din gegenüber verantwortungsvoll um-
gehen, ist auch Lust eine Himmelsmacht. 
                                                   Jörg Schafmeyer

Anzeigen

Jetzt den Lebensretter gratis testen!
Die Malteser in Harpstedt

Im Ernstfall ist die Zeitspanne bis zum Eintreffen der Notfallhilfe 
entscheidend. Mit dem Malteser Hausnotrufdienst sind Sie immer nur einen 
Knopfdruck von einer lebensrettenden Notfallversorgung entfernt. Schneller 

geht’s nicht. Einfacher auch nicht, wie Sie herausfinden können.

Verwenden Sie diese Anzeige als 

1-Monat-Test-Gutschein 
für sich oder für jemand anderen und ermöglichen Sie 

damit den kostenlosen Test des Malteser Hausnotrufdienst. 
Und bei Vertragsneuabschluss erhalten Sie zusätzlich einen

+ 25 € Einkaufs-Gutschein
                    für: 

Gleich kostenlos anrufen oder Coupon mit Ihrer Rückruf-Tel.-Nr. zusenden.

Tel.: 0800 37 30 800
Malteser, Freistraße 22, 27243 Harpstedt (Ortstarif: 04244-93580)
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 Singen macht glücklich.. .

Ansprechpartner

Weitere Informationen

Weitere Kontaktinformationen finden 
Sie auf der vorletzten Seite. 

Eine Vorstellung aller Gruppen 
finden Sie auf:

www.kirche-harpstedt.de

(Vorwahl für Harpstedt: 04244)
Kirchenbüro 452

Klaas Akkermann 0176/80100799
Komi Amefiohoun 0441/2055838

 Elke Kopmann-Cordes 7813
Klaus Corleis 1777
Jutta Döpcke 8507

Dietmar Kaiser 2332
             Reiner Lüllmann 0174/6360618

Ilka Major 9185985
Daniela Predescu 04241/8047994

Ulrike Schafmeyer 0151/10379163
          Wibke Strodthoff  0161/24840367

Lydia Uhlhorn 919060
Hauke Winter 0178/6854829 

   Franz Zawodny 966168

Erster Donnerstag im Monat, 19 Uhr, 
Altes Pfarrhaus, nächstes Mal am 02.11. 
Vorsitzender: P. G. Bösemann,  
stellv. Vorsitzender: Klaus Corleis

„Was glaubst denn du?“: Gesprächskreis 
am letzten Mittwoch im Monat, 
am 29.11., 19.30-21 Uhr, Erstes Pfarrhaus 
(P. Gunnar Bösemann)
„Kritische Christen“: Gesprächskreis zu 
kritischen christlichen Themen, erster 
Mittwoch im Monat, 20-21.30 Uhr,  
Erstes Pfarrhaus, nächstes Mal am 01.11. 
(P. Karsten Damm-Wagenitz)
Ökumenischer Bibelkreis:  
Ein Donnerstag jeden zweiten Monat, 
19.30 Uhr, Erstes Pfarrhaus, Treffen nach 
Absprache (P. Gunnar Bösemann)

Frauenkreis:  
Einmal im Monat, 14.30-16.30 Uhr,  
das nächste Mal am 13.11.bei Wülfers in 
Gr. Ippener (P. Schafmeyer)
Frauengesprächskreis:  
Erster Dienstag im Monat, 9.30-11.30 Uhr, 
DGH Kirchseelte, Treffen nach  
Absprache (Jutta Döpcke)

Redaktionskreis Gemeindebrief:  
Zweiter Donnerstag im Monat, 9.30 Uhr, 
I. Pfarrhaus, das nächste Mal am 09.11.
Baustellen-Gottesdienst (Team):
halbjährlich, Erstes Pfarrhaus, nach
Absprache
Flüchtlingshilfe: Verschiedene Treffen
und Aktivitäten monatlich
(Ansprechpartner: P. Gunnar Bösemann)

Flüchtlingscafé: Teil der Flüchtlings- 
hilfe. Ein Montag jeden zweiten Monat, 
16 Uhr, Erstes Pfarrhaus, das nächste Mal 
nach Absprache (Ansprechpartner:  
P. Gunnar Bösemann / R. Ranke)
Vorbereitung Familienkirche:
Treffen nach Absprache (Ansprechpart-
ner: P. Gunnar Bösemann)
Gebetsdienst: Mittwochs, 18-19.30 Uhr,
Kirche (Ulrike Schafmeyer)

Baugruppe: Ein Montag im Monat, 8.30-
12 Uhr, I. Pfarrhaus (Franz Zawodny) 
Christusgarten-AG: Ein Montag im  
Monat nach Absprache, 8.30-12 Uhr,  
I. Pfarrhaus (Klaus Weisser)
Friedgarten-AG: Ein Samstag im Monat, 
10 Uhr, Treffen vor der Friedhofskapelle, 
Winterpause. 
(Ansprechpartner: Reinhold Jürgen)

Malibu-Kurse (0-1 Jahr): Mittwoch am 
Vormittag, I. Pfarrhaus, Treffen nach 
Absprache (Katja Hißnauer)
Ökumenischer Spielkreis   
(Zwergengruppe, 2-3 Jahre): Donners-
tags und Freitags, Christ-König-Kirche  
(Ansprechpartnerin: Lydia Uhlhorn)
KiKi Harpstedt (ab 3 Jahren):  
Ein Samstag im Monat, 10.00-12.00 Uhr, 
Christuskirche/I. Pfarrhaus, das nächste 
Mal am 16.12. (Kathrin Lindenbauer/ 
Ulrike Schafmeyer und Team)
Teamer-Treff: Dienstags, ab 17.30 Uhr,
Kirche

Angebote für Frauen

Kirchenvorstandssitzung

Weitere Gruppen

Gesprächskreise

Praktische Gruppen

Kinder und Jugend

Wo bei Redaktionsschluss unklar    
war, wann das Angebot das nächste 
Mal stattfindet, steht statt Daten 
„nach Absprache“.

Musik

Trauercafé: diesmal am 2. Sonntag 
im Monat, am 12.11., 15.30-17.30 Uhr, 
Burgstr. 15, (Elke Kopmann-Cordes) 
Hospizverein Harpstedt: Burgstr. 15,  
donnerstags, 15-17 Uhr (W. Strodthoff: 
info@hospizverein-harpstedt.de)
Töne Soanders (Singen für Menschen 
mit und ohne Handicap): 1. und 3. Mon-
tag im Monat,  Musikraum Grundschule 
Harpstedt, 18.30 - 19.45 Uhr, das nächste 
Mal am 06.11. und 20.11. (Ilka Major)
Kommen, Kochen, Kennenlernen 
(für Menschen mit und ohne Handicap), 
mittwochs 14-tägig in der Delmeschule, 
am 08.11. und 22.11., ab 17.15Uhr, Anmel-
dung bis 6.11./ 20.11. bei Reiner Lüllmann

Posaunenchor: Montags, 19.30-21 Uhr, 
Delmeschule (Klaus Corleis)
Chor Agama: 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat, 18.45 - 19.45 Uhr, DGH Kirchseelte 
(Komi Amefiohoun)
Gospelchor: Dienstags, 18.45-20.00 Uhr, 
I. Pfarrhaus (Daniela Predescu)
Kirchenchor: Dienstags, 20.15-21.30 Uhr,
I. Pfarrhaus (Daniela Predescu)
Kirchturmspatzen (5-11 Jahre):
Dienstags, 16.00-17.00 Uhr, I. Pfarrhaus
(Daniela Predescu)
Harmony‘s (12-14 Jahre):
z.Z. nach Absprache (Daniela Predescu)
Jugendchor „Feelings“:
z.Z. nach Absprache (Daniela Predescu)
Trommelgruppe: 2. und 4. Mittwoch im 
Monat, 17.30-18.30 Uhr, Delmeschule,  
(Komi Amefiohoun)
Baustellen-Band: Immer am Freitag vor 
einem Baustellen-Gottesdienst, 19-20.30 
Uhr, Christuskirche (Klaas Akkermann)

Jugendband: Probe nach Absprache   
vor einem Jugendgottesdienst,  
Christuskirche (Hauke Winter)
Familienband: Probe am Freitag vor ei-
ner Familienkirche oder nach Absprache

Kooperationsgruppen

Regelmäßige Termine Regelmäßige Termine
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Anzeigen Familiennachrichten

Stationääre Versorgung
Verhinderungspflege

Kurzzeitpflege

HHaauuppttssttrr..  1100  -- 2277224433  BBeecckkeellnn
TTeell.. 0044224444//77223333 -- iinnffoo@@hhaauuss--bbeecckkeellnn..ddee

Liebevolle Pflege in familiäärer Atmosphääre
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Musikgruppen

Anmeldung Konfizeit 2024-2025
Wir laden herzlich zur Konfizeit ein, die 
im Sommer 2024 beginnt und mit der 
Konfirmation im Juni 2025 endet. Das 
betrifft in der Regel diejenigen Jugendli-
chen, die jetzt in der 7. Klasse sind bzw. 
die am Ende der Konfizeit 14 Jahre alt 
sind. 
In der Konfizeit steht ihr, die Jugendli-
chen, im Mittelpunkt. Gemeinschaft er-
leben, reden, spielen, singen, gemeinsam 
Spaß haben, auf das Konficamp fahren, 
spannende Projekte wählen und vieles 

mehr erwartet Euch. 
An der Konfizeit kann auch teilnehmen, 
wer nicht getauft ist.
Am Donnerstag, 16.11.23 um 19.00 Uhr  
laden wir Jugendliche und Eltern zu  
einem Info- und Anmeldeabend in die 
Harpstedter Kirche ein. 

Die Anmeldeunterlegen können herun-
tergeladen werden unter:
www.kirche-harpstedt.de/Angebote/
Konfirmanden            Karsten Damm-Wagenitz

Singen macht Freude

„An der Nordseeküste“ und „Rote Lippen 
soll man küssen“ schallt es munter im Mu-
sikraum über der Harpstedter Bibliothek 
– und alles können sie auswendig, die
20 SängerInnen des Chores „Töne So-
Anders“. 2017 wurde der Chor für Men-
schen mit und ohne Handicap gegründet
und war seitdem schon oft in der Chris-
tuskirche zu Gast. Sogar den Inklusions-
preis des Landkreises Oldenburg erhielt
die Gruppe 2022 für ihre Arbeit.
Alle zwei Wochen wird gemeinsam mit
Ilka Major gesungen
– Volkslieder, Schla-
ger, Seemannslieder 
sind die Favoriten.
„Singen macht Mut
und gibt Selbstver-
trauen“, sagt Annet-
te Grummt, die sich
um Organisatori-
sches kümmert. Die
Mitglieder kommen

u.a. aus Harpstedt, Wildeshausen und
vom Albertushof zur Probe.
Dort konnte man den Chor beim Fest zum 
111 jährigen Jubiläum hören, und auch bei
der Kulturnacht der Samtgemeinde im
September.
Jetzt wird schon für das Adventskonzert
der Harpstedter Chöre am 17.12. geprobt. 
Wer mitmachen und dabei sein möchte,
ist jederzeit herzlich willkommen.
(Termine s. Seite 12-13)!

Andrea Müller-Wiesner

... mit und ohne Handicap

Jugend
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OrtskirchgeldOrtskirchgeld

20 21

Kirchenbüro:
I. Kirchstraße 2

27243 Harpstedt
Tel.: 04244/452

Mo, Di, Do, Fr:
9-11 Uhr

Do: 17-18 Uhr
www.kirche-harpstedt.de

Harpstedt, im Herbst 2023

Heute wenden wir uns an Sie mit unserem Ortskirchgeldbrief 2023.
Zunächst danken wir für die Spenden von 2022 in Höhe von insgesamt 12.394,- €! 

Dieser Betrag trägt dazu bei, eine moderne Küche im Cafébereich des neuen Gemein-
dezentrums zu installieren.

Inzwischen sind wir in der Umsetzung 
des Projekts wesentliche Schritte wei-
ter: Es finden gerade letzte Klärungen 
mit dem Landkreis Oldenburg zur Ge-
nehmigung des Bauantrages statt. Das 
Architekturbüro „3K“ bereitet in enger 
Abstimmung mit Kirchenvorstand, Kir-
chenamt Sulingen und dem Amt für 

Bau- und Kunstpflege Verden die Ausschreibungen für die verschiedenen Gewerke vor.
Wir erwarten, dass der Baubeginn im Januar oder Februar 2024 sein wird. Zielvorga-
be ist, dass die Fertigstellung bis Ende Dezember des Jahres erfolgt.

Das ambitionierte Pro-
jekt steht aufgrund der 
verbindlichen Unterstüt-
zung und Sicherung der 
Finanzierung durch den 
Kirchenkreis Syke-Hoya 
und durch die eingewor-
benen Drittmittel wei-
terhin auf festem Grund. 

Trotzdem muss die Kir-
chengemeinde bei ei-
nem Gesamtvolumen von 

1.175.000 € einen Eigenanteil von 185.000 € einbringen. Im Wesentlichen beanspru-
chen wir damit die Rücklagen der Kirchengemeinde in einem vertretbaren Rahmen.

Sitzungssaal

Gemeinde
Büro

Archiv
EDV

Kopierer

Amtszi./ Büro

Amtszi. / Büro

Rampe 6%

Heizung

WC
barrierefrei

Garten zur WohnungGarten Gemeinde

D

H

Jugend

Gruppenraum

11,56 m²

18,37 m²

16,09 m²

13 m²

5,86 m²

20,02 m²

ca. 80 m²

Flur mit Rampe
17,29 m²

30 m²

40,88 m²

16,06 m²

6,10 m²

6,12 m²

8,24 m²

7,19 m²

18,02 m²

Gemeinschaft

zur Wohnung

13,58 m²

neue bewegliche Trennwand

vorh. bewegliche Trennwand

Küche

Ev.-luth. Kirchengemeinde Harpstedt - Umbau Gemeindehaus - Erdgeschoss
Amt für Bau- und Kunstpflege Verden

Ev.-luth. Kirchengemeinde Harpstedt - Umbau Gemeindehaus - Anbau höher
Amt für Bau- und Kunstpflege Verden

Ev.-luth. Kirchgemeinde Harpstedt - Umbau Gemeindehaus - Anbau

Amt für Bau- und Kunstpflege Verden
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Der Kirchenvorstand hat 
beschlossen, das Orts-
kirchgeld 2023 erneut 
dem Projekt „Sanierung 
des Ersten Pfarrhauses“ 
zuzuführen.
Mit Ihrer Spende tra-
gen Sie dazu bei, dass 
die Anschaffung und 
Einbau von Mobiliar und technischer Ausrüstung finanziert werden können. Beispiels-
weise werden wir neue Stühle und Tische anschaffen. Gleichzeitig benötigen wir eine 
IT-Infrastruktur, die alltagstauglich und modern ist, um den Ansprüchen zukunftswei-
sender Gemeindearbeit zu entsprechen. Nicht zuletzt ist es auch wichtig, das Ge-
meindebüro so auszustatten, dass wir Gemeindegliedern effektiv helfen können.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und stehen Ihnen gern für Nachfragen zur Ver-
fügung.

Mit herzlichem Dank im Voraus und freundlichem Gruß - Ihr Kirchenvorstand

Der Kirchenvorstand bereitet sich symbolisch auf Baubeginn und ersten Spatenstich vor

Foto: Jörg SchafmeyerFoto: Jörg Schafmeyer

Volksbank eG Oldenburg-Land Delmenhorst



Interview KV-Wahl 

„Im Gespräch“ KV-Wahlen im Frühjahr 2024

Liebe Frau Lübker, als „zu-
ständige Regionalleiterin“ 
im Kirchenamt Sulingen 
begleiten Sie schon seit 
vielen Jahren unsere Kir-
chengemeinde. Seit wann 
eigentlich und wie erle-
ben Sie die Gemeinde?

Ich habe im Mai 2003 
meine Tätigkeit im Kir-
chenkreisamt Syke auf-
genommen. Neben der Betreuung von 
Kindertagesstätten habe ich damals auch 
zum ersten Mal die Begleitung von Kir-
chengemeinden übernehmen dürfen. 
Die Kirchengemeinde Harpstedt war von 
Anfang an dabei.
Lebendig, ideenreich, aufgeschlossen 
und neugierig, aber auch geerdet mit ei-
nem guten Blick für die Bedürfnisse vor 
Ort, so nehme ich die Gemeinde aus der 
Ferne wahr. Die diakonische Arbeit ist der 
Kirchengemeinde ebenso wichtig wie die 
Einbindung der Kinder, Jugendlichen, 
der Senioren und Ehrenamtlichen. Die 
Konzerte sind über die Gemeindegrenze 
hinaus bekannt. Die vielen Angebote bie-
ten für jeden etwas und auch Ehrenamt-
liche haben verschiedene Möglichkei-
ten, sich einzubringen. Einen Boule- und 
Kinderspielplatz verbunden mit einem 
Christusgarten gibt es nicht auf jedem 
Kirchhof, aber in Harpstedt. Das sagt ei-
gentlich schon alles.

Welche Erfahrungen haben Sie mit dem 
Harpstedter Kirchenvorstand gemacht?

Die Aufgaben eines Kir-
chenvorstandes sind sehr 
vielfältig. Die Mitglieder 
des Kirchenvorstandes 
Harpstedt bringen sich mit 
ihren Stärken ein und jeder 
hat sein ganz persönliches 
Aufgabenfeld gefunden. 
Das gute Zusammenspiel 
und das Arbeiten an ge-
meinsamen Zielen zeich-
net den Kirchenvorstand 

aus. Natürlich läuft nicht immer alles rund. 
Aber der Kirchenvorstand ist flexibel und 
bemüht, lösungsorientiert zu arbeiten 
und alle Belange im Blick zu behalten. Das 
schätze ich sehr an der Zusammenarbeit 
mit Harpstedt. 

Sie begleiten das Projekt „Umbau und 
Sanierung des Ersten Pfarrhauses“, das 
bald in die Umsetzungsphase kommt. 
Möchten Sie uns dazu etwas mit auf den 
Weg geben?

Die Umbauphase wird für die Gruppen, 
die ausweichen müssen, nicht immer 
ganz einfach sein und die Arbeit für die 
Haupt- und Ehrenamtlichen wird in die-
ser Zeit auch nicht weniger werden. Des-
halb wünsche ich allen Beteiligten Durch-
haltevermögen, Geduld und Verständnis. 
Aber wenn alles gut läuft, dann könnte 
schon Weihnachten 2024 das nächste 
Etappenziel erreicht sein. Viel Erfolg da-
bei! 

Herzlichen Dank für das Gespräch!

Wir freuen uns, dass sich eine gute An-
zahl an Kandidierenden zur Wahl stellt.
Bis zum 30. Oktober erfolgt die Prüfung 
der Wahlvorschläge und der Beschluss 
des Wahlaufsatzes. Der KV hat sich bereits 
festgelegt, dass 8 Kirchenvorsteher*innen 
durch Wahl ermittelt werden sollen. Die 
Zahl der zu berufenden KV-Mitglieder 
wird erst nach der Wahl festgelegt.
Der Kirchenvorstand hat festgelegt, dass 
die Wahl erstmalig ausschließlich durch 

allgemeine Briefwahl und Onlinewahl 
erfolgen wird. Die Wahlunterlagen wer-
den bis zum 10. Februar 2024 direkt an 
alle Wahlberechtigen an die Hausadresse 
versandt.
Alle weiteren Infos zur KV-Wahl finden 
Sie unter:
https://www.kirche-harpstedt.de/Ange-
bote/Wahl
Gunnar Bösemann und Klaus Corleis  
für den Kirchenvorstand

Pastor Bösemann und Frau Susanne Lübker vom Kirchenamt Sulingen 

Von Uwe Barghaan, CC BY-SA 3.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=78465041
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Konzert Konzert

"Der Magier der Panflöte" verzaubert seit 
drei Jahrzehnten seine Fans mit seinem 
einfühlsamen und ausdrucksvollen Pan-
flötenspiel. Im Jahr 2023 geht Edward 
Simoni auf große „30 Jahre Jubiläums-
tournee“ und präsentiert dazu sein Pro-
gramm „Weltreise der Melodien“. 
Am Sonntag, dem 03.12.2023 ab 17:00 
Uhr ist er zu Gast in der Christuskirche in 
Harpstedt.
Edward Simoni ist seit 1990 der erfolg-
reichste Panflötist Europas. Kein anderer 
Panflötist veröffentlichte in den letzten 
30 Jahren so viele Studioalben und war 
damit so erfolgreich wie er.
Bisher erhielt Edward Simoni ganze  
8 Goldene- und 3 Platin-Schallplatten,  
7 seiner Alben platzierten sich insgesamt 
81 Wochen in den Charts. Allein das  
Album "Pan-Träume" befand sich drei 
Wochen in den Top-Ten - direkt hinter 
Phil Collins und vor den Bee Gees, sowie 
AC/DC.
Damit schreibt er unter allen bekannten 
Panflötisten der Vergangenheit und Ge-
genwart eine einmalige Chart- Geschich-
te. Seine Auftritte und Tourneen führen 
ihn quer durch die ganze Welt.
Mit der Eigenkomposition "Pan Träume" 
gewann er im Jahr 1991 (in Berlin), die 
legendäre ZDF - Hitparade, welche von 
Uwe Hübner moderiert wurde, mit 42 % 
der Stimmen. Dieser Erfolg ist für einen 
Instrumentalisten in dieser Hitparade ein-
malig. Aber auch in der von Carolin Reiber 
präsentierten volkstümlichen Hitparade 
des ZDF aus München erreichte Edward 
Simoni mit dem Titel "Wenn der Tag er-

wacht" im April desselben Jahres zwei-
mal den ersten Platz in Folge. Weitere 
Auftritte in der ZDF-Hitparade folgten. 
In der Gesamtauswertung von 1969 bis 
2000 der Hitparaden-Zeit schafft er es 
auf einen beachtlichen 5. Platz. Seit 1990 
hat er so viele Tonträger veröffentlicht, 
wie kaum ein anderer Instrumentalsolist 
der Welt. Edward Simoni gewann im Jahr 
1991 die „Goldene Stimmgabel“, welche 
ihm durch die Moderatoren-Legende 
Dieter Thomas Heck verliehen wurde. 
Edward Simoni ist bisher stets ein gern 
gesehener Gast in allen deutschen Fern-
sehsendungen und u.a. von ARD, ZDF, 
RTL bis zu allen regionalen Fernsehsen-
dern jährlich zu Gast.
Besonders bekannt ist seine gefühlvolle 
Interpretation des Klassikers „Einsamer 
Hirte“. Im Konzert erleben die Zuhörer 
die Vielfalt und das Facettenreichtum des 
Künstlers und Musikers Edward Simoni, 
der neben der Panflöte, die ihn bekannt 
machte, auch Violine und Querflöte spielt 
und keine musikalischen Grenzen kennt. 
Ob Sakral, Klassik, Rock, Pop, Volksmu-
sik, Schlager, Filmmelodien, Country, 
bis Techno - Edward Simoni versteht es, 
mit leidenschaftlicher Hingabe, alle Be-
reiche der Musik zu verbinden. Egal ob 
mit James Last oder zuletzt auch Micha-
el Hirte, Edward stand mit den größten 
Musikern der Welt auf der Bühne und 
überzeugte stets durch seine einmalige 
Professionalität und Leidenschaft für die 
Musik. Edward Simoni verspricht ein ganz 
besonderes, stimmungsvolles, vielseitiges 
sowie erstklassiges Konzert- und Musik- 

erlebnis! Seien Sie dabei und sichern 
Sie sich Ihre Eintrittskarten für das Konzert 
in der Christuskirche in Harpstedt.
Eintrittskarten gibt es zu 25 Euro an den 
folgenden Vorverkaufsstellen:

Im Internet: www.nordwest-ticket.de
Per Telefon: 0421 363636
Vor Ort im Schreibwarengeschäft Beuke,  
im Kirchenbüro (beides Harpstedt) und  
in den Geschäftsstellen der Zeitungen.

„Europas erfolgreichster Panflötist“ Edward Simoni zu Gast in Harpstedt

EINLASS: 16.00 Uhr

BEGINN: 17.00 Uhr

HARPSTEDT
CHRISTUSKIRCHE03.

DEZEMBER 2023

KARTENVORVERKAUF

Im Internet:
www.nordwest-ticket.de

 Per Telefon: 0421 363636 

KARTEN:
Vorverkauf: 25€
Abendkasse: 29€
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EUROPAS ERFOLGREICHSTER PANFLÖTIST

EDWARD SIMONIEDWARD SIMONI

SONNTAG

Zudem vor Ort im Schreibwarengeschäft Beuke
in Harpstedt, im Kirchenbüro in Harpstedt und in

den Geschäftsstellen der Zeitungen.

„Der Magier der Panflöte“
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Aktuelles

Weinstandgruppe neu aufgestellt

Die Kinderkirche geht weiter!

Nachdem die Weinstandgruppe in den 
vergangenen Jahren u.a. aus Alters-  
gründen einige Abgänge zu verzeichnen 
hatte (von ehemals 16 Mitstreitern ver-
blieben zehn ehrenamtliche Helfer) be-
stand Handlungsbedarf. 
Es erfolgte eine „Werbung in eigener Sa-
che“ in der Kreiszeitung. In diesem Artikel 
wurde u.a. erwähnt, dass die freiwilligen 
Helfer anlässlich von Konzerten in der 
Christuskirche die Bewirtung mit Wein 
und anderen Getränken am Tresen über-
nehmen und auch mit dem Servierwagen 

durch die Reihen in der Kirche gehen. 
Daraufhin meldeten sich fünf Interessen-
ten, die zukünftig die ehrenamtliche Ar-
beit in dieser Gruppe unterstützen woll-
ten. Bei den neuen Mitarbeitern handelt 
es sich um: Renate Behrens, Dörte Masch-
mann, Edelgard Schröder, Richard Schrö-
der (ehem. Harpstedter Pastor) und Erika 
Würdemann.
Im Rahmen des diesjährigen „Arbeitstref-
fens“ wurden „die Neuen“ in der Gruppe 
herzlich aufgenommen. Ferner wurden 
sie durch den Vorsitzenden des Förder-
vereins, Dieter Claußen, Pastor Gunnar 
Bösemann sowie vom Leiter der Konzert 
AG Heinz-Jürgen Grashorn freundlich 
begrüßt.
Nach dem offiziellen Teil gab es ein rusti-
kales Grillbuffet mit selbst gefertigten Sa-
laten sowie auch einige Kaltgetränke. Im 
Anschluss daran wurden noch intensive 
Gespräche geführt. Es war ein geselliger 
Abend.                                  Rainer Windhusen, 

Leiter der Weinstandgruppe

Nachdem Pastorin Saathoff in den Ruhe-
stand verabschiedet wurde, hat es einen 
Wechsel im Team der Kinderkirche gege-
ben. Mit viel Elan sind die alten und die 
neuen Teamer dabei, die nächsten KiKi-
Stunden vorzubereiten. "Dass wir dich 
in Freude weitergeben dürfen, Herr!" ist  
dabei Anliegen und Leitspruch. Zum  
Team gehören: Ida Bolling, Eske Cohr-
sen, Annika Dehne, Johanna Holz, Holly 
Ilchmann, Marie Issing, Tristan Kopmann,  
Kathrin Lindenbauer, Ulrike Schafmeyer 
und Amelie Uhlhorn. 

Allen einen herzlichen Dank!
Jörg Schafmeyer

Info

Kontakte und Informationen

Konten der Kirchen-Stiftung:
LzO  
IBAN: DE39 2805 0100 0001 9966 77
Volksbank eG Oldenburg-Land Delmenhorst
IBAN: DE80 2806 6214 4822 3344 00

Konten des Fördervereins:
LzO Harpstedt
IBAN: DE92 2805 0100 0001 9571 17
Volksbank eG Oldenburg-Land Delmenhorst
IBAN: DE56 2806 6214 4848 4806 00
Vorsitzender: Dieter Claußen
Tel: 04244/95216

Dieser Gemeindebrief wird von dem Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde in Harpstedt 
herausgegeben und erscheint einmal im Monat. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes ist Gunnar Bösemann. Auflage: 4400, Druck: Die Drucker, 
Karl-Heinz Guse, Redaktion: Steffen Akkermann (sa), Dietmar Kaiser (dk), Isabella Jankowski (ij), 
Ute Klitte (uk), Jörg Schafmeyer (js) und Erika Hormann (eh). Satz & Layout: Ute Klitte, Claudia Dänekas, 
Isabella Jankowski.
Mit Beiträgen von Gunnar Bösemann (gb) und Elisabeth Saathoff (es). Ehrenamtliche Austräger bringen  
diesen Gemeindebrief in alle Haushalte im Bereich unserer Kirchengemeinde.

Birgit Corleis
Offen: Mo, Di, Do, Fr 9-11 Uhr

Do 17-18 Uhr
Tel: 04244/452
Fax: 04244/9653059
Mail: birgit.corleis@evlka.de
Adresse: I. Kirchstraße 2, 

27243 Harpstedt 
Web: www.kirche-harpstedt.de

Kirchenbüro

Pastoren

Pastor Gunnar Bösemann 
Tel: 04244/9687098 
Mail: pastor.gboesemann@gmail.com

Pastor Karsten Damm-Wagenitz 
Tel: 01522/43 44 45 2 
Mail: Karsten.Damm-Wagenitz@evlka.de

aktueller Stand: 426.000,00 €

Konten der Kirchengemeinde:
Volksbank eG Oldenburg-Land Delmenhorst
IBAN: DE75 2806 6214 4812 2203 00

Reinhold Jürgen       Tel: 0152/21074849
Friedhofswärter

Impressum

Küster
Andreas Heitmann 
Mail: kuester@kirche-harpstedt.de
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In den dunklen Zeiten In den dunklen Zeiten 
In denIn den dunklen Zeiten mal’ ein helles Bild: dunklen Zeiten mal’ ein helles Bild: 
lichtdurchtränkte Weiten in des Sommers Kilt.lichtdurchtränkte Weiten in des Sommers Kilt.

Lass das Blau des Himmels Blumengrüße sein,Lass das Blau des Himmels Blumengrüße sein,  
Farben eines Schimmels traben schnaubend ein.Farben eines Schimmels traben schnaubend ein. 

Male Kinderaugen, fröhlich lachend, groß,Male Kinderaugen, fröhlich lachend, groß,  
Hoffnungsblicke taugen für des Bildes Schoß.Hoffnungsblicke taugen für des Bildes Schoß. 

Schichte Abendfarben, dunkelblau auf rot,Schichte Abendfarben, dunkelblau auf rot,  
deck’ des Herbstes Garben über Wintersnot.deck’ des Herbstes Garben über Wintersnot. 

Tupfe helle Sterne, nimm den Mond dazu,Tupfe helle Sterne, nimm den Mond dazu, 
häng’ die Nachtlaterne über Nebelruh’.häng’ die Nachtlaterne über Nebelruh’.

Pinselstriche ziehen Streifen durch die Nacht,Pinselstriche ziehen Streifen durch die Nacht, 
säe Morgenglühen aus in Farbenpracht.säe Morgenglühen aus in Farbenpracht. 

Nimm die Sehnsuchtstöpfe, tauche tief hinein,Nimm die Sehnsuchtstöpfe, tauche tief hinein, 
färbe in Geschöpfe deine Liebe ein.färbe in Geschöpfe deine Liebe ein.

In den dunklen Zeiten leuchtet hell ein Bild:In den dunklen Zeiten leuchtet hell ein Bild:  
lichtdurchtränkte Weiten – deiner Seele Schild.lichtdurchtränkte Weiten – deiner Seele Schild. 
Edelhard Callies, 27.11.2002Edelhard Callies, 27.11.2002




